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Preis pro Monat EUR 3,00 inkl. Liefergebühr

Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Oktoberparty im Herchener Kurpark am 1. Oktober
Der Quartettverein und die Musikvereinigung Wißgoldingen laden ein

Musikvereinigung WißgoldingenMusikvereinigung WißgoldingenMusikvereinigung WißgoldingenMusikvereinigung WißgoldingenMusikvereinigung Wißgoldingen

Einmal hatten wir die Wißgoldin-
ger schon hier im Kurpark und es
war ein Erlebnis. Und jetzt kom-
men sie wieder, in der jüngeren
Ausgabe der Musikvereinigung
Wißgoldingen. Musik für Jung und
Alt werden sie präsentieren und
da wird wieder die Post abgehen.
Ab 19 Uhr kann getanzt, ge-
schwoft und gefeiert werden was
das Zeug hält. Eine flotte Party
mit Kölsch und leckerem Essen.
Und weil alles teurer wird, tragen
wir dem auch Rechnung und sa-
gen: Eintritt frei. Wir hoffen, das

der Wettergott mitspielt, aber soll-
te das nicht der Fall sein, macht
nichts,das Zelt ist dicht und be-

heizt und die Musik wird schon
beim Einheizen helfen. Der Quar-
tettverein Herchen und die Mu-

sikvereinigung Wißgoldingen freu-
en sich auf zahlreiche Gäste.
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Sprechtage in der Gemeinde Windeck
 
Gleichstellungsbeauftragte  täglich von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
der Gemeinde Windeck:  Verwaltungsgebäude C, Tel.:  02292 / 601 140 
  Vermittlung von Tagesmüttern /-vätern  
  Vermittlung von Babysittern 
 
 
Erziehungs- und Familienberatungs- nach vorheriger Terminvereinbarung  
stelle des Rhein-Sieg-Kreises  Familienzentrum Vogelnest, Hurster Str. 23,  
      Windeck-Rosbach (Tel. 02292 / 5578), 
      Familienzentrum Regenbogenland  
      Bergische Str. 23, Windeck-Dattenfeld 
      (Tel. 02292 / 3764) 
 
Bürgersprechstunden der Polizei  Bürgersprechstunden durch die zuständigen 

Bezirksbeamten 
 PHK Eric Kramp 

 Telefon: 02292/910071 
 PHK Joachim Weber 
 Telefon: 02292/910072 
 

 Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rathausstraße 16, ist 
für Bürgersprechstunden in der Regel zu den 
nachfolgend aufgeführten Zeiten besetzt: 

 dienstags von 10 bis 12 Uhr; 
 donnerstags von 16 bis 18 Uhr. 
 
 Darüber hinaus nach telefonischer Vereinbarung. 
 
 
Schuldnerberatung des SKM  Sprechstunden nach vorheriger telefonischer 
-Kath. Verein für soziale Dienste  Anmeldung  
im Rhein-Sieg-Kreis e.V.-   
  Terminabsprache und weitere Beratung in 
  Windeck ist möglich unter Tel. 02241  177816 
 
Kurdische Gemeinschaft alle 2 Wochen dienstags von 10.00 bis 14.00 Uhr, 
Rhein-Sieg/Bonn e.V. Bürgerzentrum, Rathausstr. 10, Windeck-Rosbach 
MBE-Migrationsberatung nach vorheriger telefonischer Anmeldung  

 
Terminabsprache ist möglich unter Tel. 02241  1691861 

 
   
Notar Dr. Paul Sebastian Hager  Dienstag, den 20. September 2022, ab 15.00 Uhr,  

im Rathaus Rosbach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 
(Trauzimmer Standesamt), 51570 Windeck-Rosbach 

 
   
 Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch mit dem Notariat 

einen Termin abzustimmen, um Wartezeiten oder 
vergebliches Kommen zu vermeiden. (Tel.: 02291 / 4051)  

Sprengung im Steinbruch Imhausen
Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-Imhausen sind für
Mittwoch, 21. September 2022Mittwoch, 21. September 2022Mittwoch, 21. September 2022Mittwoch, 21. September 2022Mittwoch, 21. September 2022

mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-

tags in der Zeit zwischen 07:00
und 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und18:00 Uhr.)
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Tierseuchenverordnung
Allgemeinverfügung zum Schutz ge-
gen die Amerikanische Faulbrut der
Bienen auf dem Gebiet der Gemein-
de Windeck
- Festlegung eines Untersuchungs-
gebietes -
vom 02.09.2022
Aufgrund
-Artikel 170 Absatz 1 VO (EU) Nr.
2016/4291 in Verbindung mit
-Erlass des Ministeriums für Umwelt,
Landwirtschaft, Natur- und Verbrau-
cherschutz des Landes Nordrhein-
Westfalen (Aktenzeichen: VI-5-
65.08.03.02.0038) vom 23.06.2021,
-§§ 1, 5 und 24 des Gesetzes zur
Vorbeugung vor und Bekämpfung
von Tierseuchen (Tiergesundheitsge-
setz - TierGesG)2,
-§§ 1, 3 und 4 des Ausführungsge-
setzes zum Tiergesundheitsgesetz
und zum Tierische Nebenprodukte-
Beseitigungsgesetz (AG TierGesG
TierNebG NRW)3,
-§ 1 der Verordnung über Zuständig-
keiten auf den Gebieten der Tier-
seuchenbekämpfung und der Besei-
tigung tierischer Nebenprodukte
sowie zur Übertragung von Ermäch-
tigungen zum Erlass von Tierseu-
chenverordnungen (Zuständigkeits-
verordnung Tiergesundheit und
Tierische Nebenpro-dukte - ZustVO
TierGesG TierNebG NRW)4,
-§§ 3, 4 und 7 der Bienenseuchen-
Verordnung (BienSeuchV),
werden hiermit zur Aufrechterhal-
tung der öffentlichen Sicherheit bzw.
zum Schutz gegen die Verbreitung
der Amerikanischen Faulbrut bei Bie-
nen folgende Schutzmaßnahmen
angeordnet:
1.1.1.1.1. Es wird ein Untersuchungsge-

biet festgelegt, dessen Grenzen
der anliegenden Karte, die Teil
dieser Allgemeinverfügung ist,
zu entnehmen sind.

2.2.2.2.2. Für alle Bienenvölker und Bie-
nenstände innerhalb des Unter-
suchungsgebietes werden die
klinische Untersuchung und die
amtliche Untersuchung mittels
Futterkranzanalytik angeordnet.

3.3.3.3.3. Die sofortige Vollziehung dieser
Maßnahme wird im öffentlichen
Interesse angeordnet.
Diese Allgemeinverfügung tritt
am Tage nach der Veröffentli-
chung in Kraft und gilt so lange,
bis sie wieder aufgehoben wird.

Begründung:Begründung:Begründung:Begründung:Begründung:
Am 18.08.2022 wurde dem Veteri-
när- und Lebensmittelüberwa-
chungsamt des Rhein-Sieg-Kreises
der Sporennachweis auf Amerika-
nische Faulbrut der Bienen in ei-

ner Futterkranzprobe von den Bie-
nen einer bienenhaltenden Person
aus dem Gebiet der Gemeinde
Windeck mitgeteilt.
Klinische Symptome an der Bie-
nenbrut konnten nicht festgestellt
werden.
Im üblichen Fluggebiet dieser Bie-
nen befinden sich weitere Bienen-
stände auf dem Gemeindegebiet
Windeck, insbesondere in Teilen
von Windeck-Dreisel, Windeck-
Dattenfeld und Windeck-Helpen-
stell. Diese sind wegen des Flugra-
dius dieser Bie-nen durch den Er-
reger der Faulbrut konkret gefähr-
det.
Gemäß § 1 Verordnung über Zu-
ständigkeiten auf den Gebieten der
Tiergesundheit, Tierseuchenbe-
kämpfung und Beseitigung tieri-
scher Nebenprodukte sowie zur
Übertragung von Ermächtigungen
zum Erlass von Tierseuchenverord-
nungen ist der Rhein-Sieg-Kreis als
Kreisordnungsbehörde die zustän-
dige Behörde.
Ist zu befürchten, dass sich die
Amerikanische Faulbrut ausbrei-
tet, kann die zuständige Behörde
ein Untersuchungsgebiet gemäß §
3 BienSeuchV ausweisen. Von die-
ser Möglichkeit habe ich mit Er-
lass dieser Tierseuchenverfügung
Gebrauch gemacht. Von dem
Standort des betroffenen Bienen-
standes in Windeck-Dreisel aus-
gehend, wurde ein Gebiet mit
1,5 Kilometer Radius unter Orien-
tierung an den örtlichen Gege-
benheiten ausgewiesen.
Das UntersuchungsgebietUntersuchungsgebietUntersuchungsgebietUntersuchungsgebietUntersuchungsgebiet betrifft
Windeck-Dreisel, Windeck-Helpen-
stell, einschließlich nördlich der Sieg
einen Teil des den Ortsteiles von
Windeck-Dattenfeld und Windeck-
Schladern sowie im Westen einen
Teil des Ortsteiles Windeck-Linden-
pütz.
Bei der Amerikanischen Faulbrut
handelt es sich um eine anzeige-
pflichtige Tierseuche, die für den
Menschen zwar eine ungefährliche,
bakterielle Krankheit darstellt, sich
aber schnell von Bienenvolk zu Bie-
nenvolk verbreiten und dabei Tier-
verluste zur Folge haben kann. Dies
passiert insbesondere dann, wenn
starke, gesunde Bienen bei ge-
schwächten und kranken Bienenvöl-
kern einfallen und deren infizierten
Honig rauben. Bei diesem Vorgehen
kommt es dazu, dass die Bienen die
krankmachenden Bakterien-Sporen
in ihren eigenen Bienenstock ein-
schleppen. In seiner Sporenform kann
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der Erreger in der Umwelt über eine
lange Zeit überleben. Zudem kann
es zu einer Übertragung durch die
imkernde Person durch infizierte Ge-
rätschaften kommen. Befallen wird
die Bienenbrut, die sich in einer mit
einem Wachsdeckel verschlossenen
Brutzelle befindet.
Begründet wird der Verdacht auf
Amerikanische Faulbrut durch posi-
tive Laborbefunde. Diese belegen,
unabhängig vom Vorliegen klinischer
Symptome an der Bienenbrut, das
Vorhandensein des Faulbruterregers
in dem untersuchten Bienenvolk.
Die Festlegung des Untersuchungs-
gebietes sowie die Anordnung der
amtlichen Untersuchungen für alle
Bienenvölker und Bienenstämme in
diesem Gebiet dienen dazu, weitere
Infektionen mit der Amerikanischen
Faulbrut möglichst schnell zu er-ken-
nen und eine weitere Ausbreitung
des Erregers einzudämmen. Zu die-
sem Zweck sind die getroffenen
Maßnahmen auch geeignet. Ande-
re, weniger belastende Maßnahmen,
die diesen Schutzzweck erreichen,
sind nicht ersichtlich. Die Anordnun-
gen sind im Übrigen auch angemes-
sen. In Anbetracht der Zielsetzung,
den Schutz gegen die Weiterverbrei-
tung der Seuche, treten die mit den
Anordnungen einhergehenden Ein-
griffe in die Individualinteressen der
betroffenen Bienenhalterinnen und
Bienenhalter zurück.
Auf Grundlage der §§ 41 Abs. 4 Satz
4, 43 Abs. 1 Verwaltungsverfahrens-
gesetz für das Land Nordrhein-West-
falen (VwVfG NRW) kann als Zeit-
punkt der Bekanntgabe und damit
des Inkrafttretens einer Allgemein-
verfügung der Tag, der auf die Be-
kanntmachung folgt, festgelegt wer-
den.
Begründung der Begründung der Begründung der Begründung der Begründung der Anordnung der so-Anordnung der so-Anordnung der so-Anordnung der so-Anordnung der so-
fortigen fortigen fortigen fortigen fortigen VVVVVollziehungollziehungollziehungollziehungollziehung
Diese Tierseuchenverordnung ist
gemäß § 37 Satz 1 TierGesG in
Verbindung mit § 80 Absatz 2 Satz
1 Nummer 3 der Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) sofort voll-
ziehbar. Die Einlegung eines Rechts-
behelfs entfaltet keine aufschieben-
de Wirkung. Insofern ist den Anord-
nungen dieser Tierseuchenverord-
nung auch im Falle der Erhebung
einer Klage Folge zu leisten. Aus
Gründen einer wirksamen Tierseu-
chenbekämpfung ist es erforderlich,
dass die oben genannten Maßnah-
men sofort ergriffen werden. Ein
besonderes öffentliches Interesse
ist hier gegeben, weil durch die Ein-
schleppung der Amerikanischen
Faulbrut in weitere Gebiete die

Gefahr von erheblichen tiergesund-
heitlichen und wirtschaftlichen Schä-
den mit sich bringt und daher
möglichst zügig und effektiv zu un-
terbinden sind. Diese Gefahren sind
höher einzu-schätzen als persönli-
che Interessen an der aufschieben-
den Wirkung eines eingelegten
Rechtsbehelfs und es liegt im über-
wiegenden Interesse, dass die Be-
hörde unabhängig von der Dauer
von evtl. Rechtsbehelfsverfahren
die zur Aufrechterhaltung der Tier-
gesundheit und zum Schutz gegen
eine Einschleppung und Weiterver-
breitung der Amerikanischen Faul-
brut notwendigen Maßnahmen un-
verzüglich greift, damit die Tierseu-
che schnellstmöglich eingedämmt
wird.
RechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrungRechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung
kann innerhalb eines Monats nach
öffentlicher Bekanntgabe Klage beim
Verwaltungsgericht in 50667 Köln,
Appellhofplatz, erhoben werden.
Die Klage ist entweder schriftlich
oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle einzu-
legen. Wird die Klage schriftlich er-
hoben, so sollen ihr Abschriften für
die übrigen Beteiligten beigefügt
werden.
Die Klage kann auch durch Über-
mittlung eines elektronischen Do-
kuments an die elektronische Post-
stelle des Gerichts erhoben wer-
den. Das elektronische Dokument
muss mit einer qualifizierten elek-
tronischen Signatur der verantwor-
tenden Person versehen sein oder
von der verantwortenden Person
signiert und auf einem sicheren
Übermittlungsweg gemäß § 55a
Absatz 4 VwGO eingereicht wer-
den. Es muss für die Bearbeitung
durch das Gericht geeignet sein.

Die technischen Rahmen-bedin-
gungen für die Übermittlung und
die Eignung zur Bearbeitung durch
das Gericht bestimmen sich nach
näherer Maßgabe der Elektroni-
scher-Rechtsverkehr-Verordnung
(ERVV)5.
Wird die Klage durch eine Rechtsan-
wältin oder einen Rechtsanwalt, eine
Behörde oder eine juristische Per-
son des öffentlichen Rechts ein-
schließlich der von ihr zur Erfüllung
ihrer öffentlichen Aufgaben gebilde-
ten Zusammenschlüsse erhoben,
muss sie nach § 55d Satz 1 VwGO als
elektronisches Dokument übermit-
telt werden.
Dies gilt nach § 55d Satz 2 VwGO
auch für andere nach der VwGO ver-
tretungsbe-rechtigte Personen, de-
nen ein sicherer Übermittlungsweg
nach § 55a Absatz 4 Satz 1 Nummer
2 VwGO zur Verfügung steht.
Ist eine Übermittlung als elektroni-
sches Dokument aus technischen
Gründen vo-rübergehend nicht mög-
lich, bleibt auch bei diesem Perso-
nenkreis nach § 55d Satz 1 und 2
VwGO die Klageerhebung mittels
Schriftform oder zu Protokoll des Ur-
kundsbeamten der Geschäftsstelle
zulässig. Die vorübergehende Un-
möglichkeit ist bei der Ersatzeinrei-
chung oder unverzüglich danach
glaubhaft zu machen; auf An-forde-
rung ist ein elektronisches Doku-
ment nachzureichen.
Sollte die Frist durch das Verschul-
den eines von Ihnen Bevollmächti-
gen versäumt werden, so würde des-
sen Verschulden Ihnen zugerechnet
werden.
HinweiseHinweiseHinweiseHinweiseHinweise
Bei Verständnis- oder Rückfragen zu
dieser Verordnung wenden Sie sich
bitte an das Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamt per E-Mail:

veterinaer-amt@rhein-sieg-kreis.de
oder Telefon: 02241-13-2335.
Bitte beachten Sie aber, dass sich
dadurch die Klagefrist nicht ändert.

FußnotenFußnotenFußnotenFußnotenFußnoten
1.1.1.1.1. Verordnung (EU) Nr. 2016/429 des
Europäischen Parlaments und des
Rates vom 09. März 2016 zu Tier-
seuchen und zur Änderung und Auf-
hebung einiger Rechtsakte im Be-
reich der Tiergesundheit („Tierge-
sundheitsrecht“) (ABI. L 84 S. 1, ABI.
2017 L 57 S. 65, ber. 2020 ABI. L 84 5.
24, ber. ABI. 2021 L 48 S. 3) in der
aktuell gültigen Fassung
2.2.2.2.2. Gesetz zur Vorbeugung vor und
Bekämpfung von Tierseuchen (Tier-
gesundheitsgesetz - TierGesG) vom
21.11.2018 (BGBI. IS. 1938) in der
aktuell gültigen Fassung
3.3.3.3.3. Ausführungsgesetz zum Tierge-
sundheitsgesetz und zum Tierische
Nebenprodukte-Beseitigungsgesetz
(AG TierGesG TierNebG NRW) vom
02.09.2008 (GV. NRW. S. 612) in der
aktuell gültigen Fassung
4.4.4.4.4. Verordnung über Zuständigkeiten
auf den Gebieten der Tierseuchen-
bekämpfung und der Beseitigung tie-
rischer Nebenprodukte sowie zur
Übertragung von Ermächtigungen
zum Erlass von Tierseuchenverord-
nungen (Zuständigkeitsverordnung
Tiergesundheit und Tierische Neben-
produkte - ZustVO TierGesG Tier-
NebG NRW) vom 27.02.1996 (GV
NRW S. 104) in der aktuell gültigen
Fassung
5.5.5.5.5. Verordnung über die technischen
Rahmenbedingungen des elektroni-
schen Rechtsverkehrs und über das
besondere elektronische Behörden-
postfach (Elektronischer-Rechtsver-
kehr-Verordnung - ERVV) vom
24.11.2017 (BGBI. 1 5. 3803) in der
aktuell gültigen Fassung

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Freitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. SeptemberFreitag, 16. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Alle Angaben ohne Gewähr

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Im Namen aller Angehörigen: 
Inge Sommer, geb. Birk 
Michael, Matthias und Andreas Sommer mit Familien 
 

Windeck-Au, im September 2022 

Heinz Sommer 
 

* 15.08.1935        22.07.2022 
 

Es hat uns tief bewegt, wie viel Wertschätzung meinem 
geliebten Ehemann, unserem geliebten Vater, 
Schwiegervater und Opa zuteilwurde. 
Für die herzliche Anteilnahme, für die vielen Zeichen 
der Liebe und Freundschaft und die Begleitung auf 
seinem letzten Weg bedanken wir uns von ganzem 
Herzen. 

Jesus Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt. (Joh. 11, 25) 

Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde Imhausen
Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Scott Way (Dozent am TSR)
Parallel dazu Kindergottesdienst.
Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
19.30 Uhr - Gebetsabend
Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
17 Uhr - Kids-Club (ab vier Jahren)
Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
17.30 Uhr - TIM (Teens, ab 13 Jahren)

19 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
20 Uhr - Tanzfitness für Frauen
(Turnhalle Wiedenhof)
Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
17.30 Uhr - Action Club (ab neun
Jahren)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen sowie
der Gemeinde gibt es unter
www.efgimhausen.de.

Evangelische Kirchengemeinde Herchen

Evangelische Kirchengemeinde Leuscheid

Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch:Wochenspruch: „Lobe den Herrn,
meine Seele, und vergiss nicht,
was er dir Gutes getan hat..“
Psalm 103,2
Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
9.30 Uhr - Gottesdienst in Herchen
Pfarrerin Ulrike Ritgen
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in Eitorf
Pfarrerin Ulrike Ritgen
18 bis 20 Uhr Jugendgruppe Cros-
sover
im Gemeindehaus
Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September

19.30 Uhr -Posaunenchor
Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
16 bis 18 Uhr Katechumenen- u.
Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
16 bis 18 Uhr - Atempause
Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
16.45 Uhr - Jungschar
17.30 Uhr - CoDA-Gruppe
18.30 Uhr - Presbyteriumssitzung
Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
 9 Uhr - Schulgottesdienst
19 Uhr - Konzert Trompete & Or-
gel (Christoph Tiede u. Christian

Frommelt) in der Evangelischen
Kirche Herchen.
Eintritt frei
Pfarrerin Ulrike Ritgen ist erreich-
bar unter 02243/91 16 92.
Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag von 9 bis 12 Uhr und von
14.30 bis 18.30 Uhr
Freitag von 9 bis 12 Uhr Tel. 02243/
2223
Das Gemeindebüro ist vom 23.
September bis 7. Oktober nicht
besetzt. Die Vertretung über-
nimmt das Gemeindeamt in Eitorf

Tel. 02243/6179.
Erntegaben für den Erntedankgot-
tesdienst am 2. Oktober sind will-
kommen und können bis
spätestens 1. Oktober auf der
Rückseite der Kirche auf der Trep-
pe abgelegt werden.
Ab 17. April ist das Tragen von
medizinischen oder FFP2- Masken
im Gottesdienst bei Zugang, Be-
wegung und Gemeindegesang
verpflichtend!
Dies gilt auch für den Zugang und
Aufenthalt zum/im Gemeindehaus.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch: „Lobe den Herrn,
meine Seele, und vergiss nicht,
was er dir Gutes getan hat.“
Psalm 103,2
Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufen
und Begrüßung der neuen Konfir-

mandinnen und Konfirmanden
Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
16.30 Uhr - Konfirmanden-Unter-
richt
20.30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
9.30 Uhr - Krabbelgruppe

19 Uhr - Offenes Singen in der
Kirche
19.30 Uhr - M & M-Kreis
Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
10 Uhr - Krabbelgruppe
Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
Jungschar:

Von 14 bis 15.45 Uhr Gruppe 1:
sechs bis neun Jahre
Von 16 bis 17.45 Uhr Gruppe 2:
zehn bis zwölf Jahre
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Das Gemeindebüro ist dienstags,
donnerstags und freitags von 9
bis 11.30 Uhr geöffnet, Telefon
02292-2022
Besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage „www.ekheld.de“, auf
Instagram „ev.ki.leu“ und auf Te-
legram „Evangelisch in Leu-
scheid“
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte Hamm, Gartenstr. 1,
auch per Videokonferenz möglich.
Telf. 026828738

Evangelische
Kirchengemeinde Rosbach

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
10 Uhr - „Bleibt stehen und seht
die Rettung Jehovas“
10.35 Uhr - Bibel-Wachtturmstu-
dium
Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
19 Uhr - Leben und Dienstzusam-
menkunft
Jeder ist willkommen. Es gibt kei-
ne Geldsammlungen; Kontakt:
www.jw.org

Wochenspruch:
„Lobe den HERRN, meine Seele,
und vergiss nicht, was er dir Gu-
tes getan hat.“ (Ps 103,2)
Am Donnerstag, 22. September,
bleibt das Gemeindebüro wegen
Fortbildung geschlossen
Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
10 bis 17 Uhr - Gospelworkshop
„Come let us sing“ mit Romy Bürger
Gemeindezentrum Öttershagen
Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst, Salvatorkirche
Rosbach
9.30 Uhr - Gottesdienst, Johan-
neskirche Dattenfeld
11 Uhr - Gottesdienst, Gemein-
dezentrum Opperzau
Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
19.30 Uhr - Singkreis Dattenfeld,
Gemeindezentrum Dattenfeld
Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Öttershagen

18.30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19 Uhr - RoDa-Brass, Salvatorkir-
che Rosbach
20 Uhr - Kantorei Rosbach, Ge-
meindehaus Rosbach
Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
15 Uhr - Jungschar, Gemeinde-
zentrum Dattenfeld
Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
9 Uhr - Eltern-Kind-Kreis, Gemein-
dezentrum Öttershagen
18.30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Freitag, 23. SepemberFreitag, 23. SepemberFreitag, 23. SepemberFreitag, 23. SepemberFreitag, 23. Sepember
10 Uhr - Gottesdienst, Bonifatius
Altenheim Hurst
15 Uhr - Jungschar, ab sechs Jah-
re, Gemeindehaus Rosbach
17 Uhr - Mädchenjungschar, ab
elf Jahre / 14tägig, Gemeindehaus
Rosbach
15 Uhr - Frauenhilfe Geilhausen
20 Uhr - Männerkreis, Gemein-
dehaus Rosbach
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstr.
57, Öffnungszeiten Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 9 bis 12 Uhr, Mittwoch von
7.30 bis 12 Uhr, Montag und Don-
nerstag von 15 bis 17.30 Uhr.
Tel. 02292/2046,
pastoralbuero@kath-kirche-
windeck.de Uhr
Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17 Uhr - Leu Familienmesse zum

1. Thementag der Erstkom-
munion
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
(Sechswochenamt Werner Bach)
17.30 Uhr - Alt Vorabendmesse
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
9.30 Uhr - Her Hl. Messe
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream
11 Uhr - Schl Hl. Messe

11 Uhr - Rb Hl. Messe
Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
8 Uhr - Dr Hl. Messe
Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
18 Uhr - Rb Hl. Messe besonders
für die Frauen der kfd
Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
17.30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
7.30 Uhr - Df Frühschicht, mit an-
schließendem Frühstück im Pfarr-
heim
10.30 Uhr - SZ Hl. Messe fällt aus!
18 Uhr - Her Hl. Messe
Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
8.30 Uhr - Hop Hl. Messe
19 Uhr - Df Hl. Messe für den
Frieden
Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
12 Uhr - Her Aussetzung Betstun-
de für die Verstorbenen
13 Uhr - Df Tauffeier Marc Adolfs
13 Uhr - Her Stilles Gebet
14 Uhr - Her Betstunde für die
KFD und alle Frauen

15 Uhr - Her Tauffeier Jana Tjese
16 Uhr - Her Betstunde Familien
und Messdiener
17 Uhr - Df Beichtgelegenheit
17 Uhr - Her Stilles Gebet
17.30 Uhr - Df Vorabendmesse
(Sofie Moll)
18 Uhr - Her Betstunde für die
Pfarre im Besonderen für die Ort-
schaften der Höhe
19 Uhr - Her Abschlussmesse mit
eucharistischen Segen
19 Uhr - Rb Vorabendmesse
Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
9.30 Uhr - Her Hl. Messe fällt aus!
9.30 Uhr - Leu Hl. Messe
11 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (Jahrgedächtnis Ehe-
leute Wilhelm und Margarete Wir-
ges, Wilhelm u. Maria Oligschlä-
ger)
11 Uhr - Rb Familienmesse
11 Uhr - Wil Hl. Messe (10. Jahr-
gedächtnis Lorenz Schwellenbach
u. verstorbene Angehörige)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

CDU-Frauen-Union
mit neuem Vorstand
Außerdordentliche
Mitgliederversammlung am 19.08.2022

Hausärztliche Versorgung im Rhein-Sieg-Kreis:
Vorsorge bei der Planung, kein Nachsehen bei der Umsetzung

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Von CDU-Kreistagsmitglied Uwe-
Fröhling.
CDU und GRÜNE im Kreistag stel-
len Antrag zur Sicherstellung ei-
ner bedarfsgerechten Versorgung
mit Hausarztpraxen in allen Tei-
len des Kreisgebietes.
In den kommenden Jahren wird
es im Rhein-Sieg-Kreis viele neue
Niederlassungsmöglichkeiten für
Hausärztinnen und Hausärzte ge-
ben. Grund hierfür ist die Wieder-
anhebung des Versorgungsziels in
den landesweiten Planungsgebie-
ten durch den Landesausschuss
der Ärzte und Krankenkassen.
Das Versorgungsziel war 2019
befristet von 110% auf 100% ge-

senkt worden, um eine bessere
Verteilung der Praxisniederlas-
sungen zu erreichen und die Ver-
sorgungslage vor allem in unter-
repräsentierten Gebieten zu er-
höhen.
Da es generell und insbesondere
in ländlich geprägten Gebieten
zunehmend schwieriger wird,
Hausärztinnen und -ärzte zu ge-
winnen, gleichzeitig aber der Be-
darf an Hausarztpraxen durch die
demographische Entwicklung der
Bevölkerung stetig ansteigt, müs-
sen schon jetzt die notwendigen
Vorkehrungen getroffen werden.
Die Kreistagsfraktionen von CDU
und GRÜNEN haben deshalb in

einem gemeinsamen Antrag die
Kreisverwaltung beauftragt, sich
mit der Kassenärztlichen Verei-
nigung Nordrhein (KVNO) in ei-
nem schriftlichen Verfahren zu
verständigen. Dabei soll u. a.
geklärt werden, welche Anzahl
an offenen Niederlassungen für
Hausärztinnen und Hausärzte sich
zum Jahreswechsel 2022/2023 im
Kreis ergeben und welche Maß-
nahmen die KVNO bereits ge-
troffen hat oder beabsichtigt zu
treffen, um den neuen Bedarf
zeitnah zu decken.
„Es gilt für alle Beteiligten, die
Anstrengungen zu erhöhen, um
die definierten Versorgungszie-

le zu erreichen. Wir wollen uns
dieser Verantwortung stellen
und das unsrige dazu beitragen,
dass die Einwohnerinnen und
Einwohner im Rhein-Sieg-Kreis
auch weiterhin eine bedarfsori-
entierte hausärztliche Versor-
gung erhalten und dabei nicht
hinter der Versorgungssituation
von Menschen in Großstädten
wie Bonn zurückstehen müs-
sen“, fasst Andreas Sonntag,
Sprecher der CDU-Kreistagsfrak-
tion im Ausschuss für Inklusion
und Gesundheit, das Anliegen
der schwarz-grünen Koalition
zusammen.

Jennifer Siebert

Der neue Vorstand der CDU-Frau-Der neue Vorstand der CDU-Frau-Der neue Vorstand der CDU-Frau-Der neue Vorstand der CDU-Frau-Der neue Vorstand der CDU-Frau-
en-Union: links Ulrike Kachel,en-Union: links Ulrike Kachel,en-Union: links Ulrike Kachel,en-Union: links Ulrike Kachel,en-Union: links Ulrike Kachel,
rechts Esther Benderrechts Esther Benderrechts Esther Benderrechts Esther Benderrechts Esther Bender

Text: Irene Hartgarten. Nachdem
die Vorsitzenden der CDU-Frau-
en-Union Nicole Reinartz und
Monika Zieren kürzlich ihr Amt
niedergelegt hatten, wurden am
19.08.2022 auf einer außerordent-
liche Mitgliederversammlung des
„Sozialen Arbeitskreises der CDU-
Frauen-Union Windeck e.V.“ eine
neue 1. Vorsitzende und eine
Stellvertreterin gewählt.
Zur 1. Vorsitzenden wurde Ulrike
Kachel
und zur 2. Vorsitzenden wurde
Esther Bender von der Versamm-
lung einstimmig gewählt.
Der Vorstand der CDU-Frauen-
Union und der „Soziale Arbeits-

kreis der FU Windeck e.V.“ dan-
ken der bisherigen Vorsitzenden,
Nicole Reinartz, und der stellver-
tretenden Vorsitzenden, Monika
Zieren, für ihre engagierte und
gute Arbeit und wünschen ihnen
alles Gute!

Jennifer Siebert
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Ehrenmitgliedschaft der KIWi für Dr. H-F. Döring
Überreichung der Ehrenmitgliedschafts-Urkunde

Frank Christgen (re.) überreichte Dr. Hans-Friedrich Döring die Ehren-Frank Christgen (re.) überreichte Dr. Hans-Friedrich Döring die Ehren-Frank Christgen (re.) überreichte Dr. Hans-Friedrich Döring die Ehren-Frank Christgen (re.) überreichte Dr. Hans-Friedrich Döring die Ehren-Frank Christgen (re.) überreichte Dr. Hans-Friedrich Döring die Ehren-
mitgliedschaft-Urkundemitgliedschaft-Urkundemitgliedschaft-Urkundemitgliedschaft-Urkundemitgliedschaft-Urkunde

Im Rahmen eines Fototermins vorIm Rahmen eines Fototermins vorIm Rahmen eines Fototermins vorIm Rahmen eines Fototermins vorIm Rahmen eines Fototermins vor
dem Pdem Pdem Pdem Pdem Pavillon am avillon am avillon am avillon am avillon am WWWWWasserfall,asserfall,asserfall,asserfall,asserfall,
Schladern,Schladern,Schladern,Schladern,Schladern, überreichte der  überreichte der  überreichte der  überreichte der  überreichte der VVVVVorsit-orsit-orsit-orsit-orsit-
zende der Kzende der Kzende der Kzende der Kzende der KulturInitiative ulturInitiative ulturInitiative ulturInitiative ulturInitiative Wind-Wind-Wind-Wind-Wind-

eck, Frank Christgen, am 10. Sep-eck, Frank Christgen, am 10. Sep-eck, Frank Christgen, am 10. Sep-eck, Frank Christgen, am 10. Sep-eck, Frank Christgen, am 10. Sep-
tember Herrn Drtember Herrn Drtember Herrn Drtember Herrn Drtember Herrn Dr..... Hans-F Hans-F Hans-F Hans-F Hans-Friedrichriedrichriedrichriedrichriedrich
Döring die Ehrenmitgliedschafts-Döring die Ehrenmitgliedschafts-Döring die Ehrenmitgliedschafts-Döring die Ehrenmitgliedschafts-Döring die Ehrenmitgliedschafts-
UrkundeUrkundeUrkundeUrkundeUrkunde

Mit der Ehrenmitgliedschaft wür-
digt KIWi das langjährige, hohe
kulturelle Engagement des passi-
onierten Schriftstellers, Heimat-
historikers und Arztes für die Ge-
meinde und die KulturInitiative
Windeck im Besonderen. Für Dö-
rings Ehrenmitgliedschaft votier-
te die Mitgliederversammlung der
KIWi am 25. August einstimmig.
Döring tritt durch sein Engage-
ment in bemerkenswerter Weise
hervor und ist der Region rund um
das Windecker Ländchen und sei-
nen Menschen tief verbunden. Er
trägt mit seinem Einsatz, vielen
Projekten und ambitionierten Ini-
tiativen als besonders engagier-
ter Mitbürger wesentlich zum kul-
turellen Erscheinungsbild und zum
Miteinander in der Gemeinde bei.
Durch seine heimatforscherische
Tätigkeit, an deren Erkenntnis-
sen er die Windecker Bürger und
alle Interessierten durch Vorträ-
ge, Wanderungen und Publikatio-
nen teilhaben lässt, betont er die

Gemeinsamkeiten in einer verteil-
ten Flächengemeinde und trans-
portiert einen positiven, wert-
schaffenden und bereichernden
Begriff von „Heimat“.
Ob als Autor, Vortragender, Wand-
erführer oder Initiator von Kon-
zerten, Lesungen und den Herbst-
festen an der Friedenskirche in
Schladern: Für Döring stehen die
Menschen im Mittelpunkt.
Döring bringt sich seit der Grün-
dung der KIWi in 2015 in beson-
derer Weise und ohne jede finan-
zielle Entschädigung in die Arbeit
der KulturInitiative ein.
Besonders beliebt sind seine lite-
ratur-historischen Wanderungen
durch die Windecker Region. Ge-
konnt verbindet Dr. Döring die
Vermittlung von historischem,
heimatkundlichem Wissen mit
unterhaltsamen Anekdoten und
literarischen Leckerbissen in sei-
nen Wanderungen zu einem le-
bendigen Gesamterlebnis.
www.kulturinitiative-windeck.de

Neues vom Bürger- und
Verschönerungsverein
Leuscheider Land e.V.
Erntedankfest / Kirmes

Aktuelles aus der
Klimainitiative Windeck
Klimawandel und Waldkrise
Welche Bäume brauchen wir fürWelche Bäume brauchen wir fürWelche Bäume brauchen wir fürWelche Bäume brauchen wir fürWelche Bäume brauchen wir für
den den den den den WWWWWald von morgen?ald von morgen?ald von morgen?ald von morgen?ald von morgen?
7. Oktober um 19.30 Uhr7. Oktober um 19.30 Uhr7. Oktober um 19.30 Uhr7. Oktober um 19.30 Uhr7. Oktober um 19.30 Uhr
Referent:Referent:Referent:Referent:Referent: Stephan Schütte, Forst-
amtsleiter, Wald und Holz NRW
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Haus des Gastes, Siegtalstr.
39, Windeck-Herchen
Eine gemeinsame Veranstaltung
des Bergischen Naturschutzver-
eins e.V., der der Kulturinitiative
Windeck e.V. und der Klimainitia-
tive Windeck.
Unser Wald befindet sich in einer
existenziellen Krise. Das Leiden
und Sterben der Bäume an den
Folgen des menschengemachten

Klimawandels setzt sich unge-
bremst weiter fort. Es gibt aber
auch Chancen, die die großen Ka-
lamitätsflächen für den Aufbau kli-
mastabiler Mischwälder bieten.
Welche Bäume brauchen wir dafür?
Der Leiter des örtlich zuständi-
gen Regionalforstamtes Rhein-
Sieg-Erft, Herr Stephan Schütte,
will mit uns über dieses wichtige
Thema im Rahmen eines Fachvor-
trages mit anschließender Diskus-
sion ins Gespräch kommen.
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung unbedingt erforder-
lich: 02292/1219,
email: g-h.heuser@t-online.de

Reservierung Mittagstisch von
Pesos Landhaus am Montag,
3. Oktober, ab 12 Uhr im Festzelt.

Weil wir planen müssen bitten wir
um Rückmeldung bis 23. Septem-
ber an geislerleuscheid@web.de
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Pädagogische Fachkräfte aus Windeck bilden sich fort

Zwei Chöre gemeinsam
auf der Eitorfer Kirmes
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.

Es gibt wieder einen
Wandertag in Hurst
Und der Heimat- und
Verschönerungsverein lädt dazu ein

24 pädagogische Windecker Fachkräfte bilden sich fort. Foto: Michael Solbach24 pädagogische Windecker Fachkräfte bilden sich fort. Foto: Michael Solbach24 pädagogische Windecker Fachkräfte bilden sich fort. Foto: Michael Solbach24 pädagogische Windecker Fachkräfte bilden sich fort. Foto: Michael Solbach24 pädagogische Windecker Fachkräfte bilden sich fort. Foto: Michael Solbach

„… und plötzlich fachlich han-„… und plötzlich fachlich han-„… und plötzlich fachlich han-„… und plötzlich fachlich han-„… und plötzlich fachlich han-
deln müssen.“ Kriseninterventi-deln müssen.“ Kriseninterventi-deln müssen.“ Kriseninterventi-deln müssen.“ Kriseninterventi-deln müssen.“ Kriseninterventi-
on bei häuslicher Gewalton bei häuslicher Gewalton bei häuslicher Gewalton bei häuslicher Gewalton bei häuslicher Gewalt
Am 31. August trafen sich 24
pädagogische Fachkräfte aus
sieben Bildungs- und Erzie-
hungseinrichtungen der Ge-
meinde Windeck, in der Aula der
Gesamtschule Rosbach zum
Workshop „… und plötzlich
fachlich handeln müssen. Kri-
senintervention bei häuslicher
Gewalt „
Gastgeber waren das Familien-
zentrum Vogelnest (Rosbach)
und die Gleichstellungsbeauf-
tragten des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Frau Katja Milde und Frau
Inga Josko, die in Kooperation
mit Dozentin Veronika Kendzia
(Dipl. Sozialarbeiterin, Gestalt-
therapeutin, Fachberaterin für

Psychotraumatologie) zum
Workshop eingeladen hatten.
Bei der Begrüßung betonten die
Windecker Bürgermeisterin
Alexandra Gauß und die Gleich-
stellungsbeauftrage Katja Mil-
de die Wichtigkeit des großen,
regionalen Netzwerks „Runder
Tisch gegen häusliche Gewalt“,
im Rhein-Sieg-Kreis und wie-
sen auf die Aktion „Orange-
Bank“ hin, die inzwischen 40
Mal im gesamten Rhein-Sieg-
Kreis aufgestellt wurde.
So auch auf dem Außengelände
des Familienzentrums Vogel-
nest, die das Statement: „Nein
zu Gewalt an Frauen“ nicht nur
vertreten, sondern auch im All-
tag leben. Daher nahm das ge-
samte Vogelnest-Team an die-
sem Workshop teil, um hilfesu-

chende Frauen fachlich beraten
und unterstützen zu können. Im
Dezember wird das Familienzen-
trum Vogelnest interessierten
Frauen die Möglichkeit bieten,
an einem kostenlosen dreiwö-
chigen Selbstverteidigungskurs
„Gegen Gewalt an Frauen -
Selbstverteidigungskurs von
Frau zu Frau - DU bist stark!“
teilzunehmen.
„Das eigene Zuhause ist für vie-
le nicht immer ein sicherer Ort.
Und häusliche Gewalt ist keine
Privatsache, sondern eine Straf-
tat! Häusliche Gewalt oder auch
Partnergewalt liegt immer dann
vor, wenn es in einer häusli-
chen Gemeinschaft (z.B. Ehe,
Lebenspartnerschaft, Bezie-
hung) zu Gewalt kommt, auch
dann, wenn die häusliche Ge-

meinschaft gerade aufgelöst
wird oder eine Trennung noch
nicht allzu lange zurückliegt.
Die Tat muss nicht innerhalb der
gemeinsamen Wohnung statt-
finden. Häusliche Gewalt betrifft
immer auch die Kinder der Frau-
en, die Gewalt (mit-)erleben.
Die Täter setzen gewalttätiges
Verhalten - bewusst oder un-
bewusst - ein, um Macht und
Kontrolle auszuüben. In den
meisten Fällen ist die Gewalt
ein Komplex aus sexualisierten,
körperlichen und psychischen
Gewalthandlungen, die in
einander greifen. Für die be-
troffenen Frauen bedeutet die
Gewalt eine komplexe, bedroh-
liche und demütigende Ge-
samtsituation im eigenen Zu-
hause.“
(Quelle: Homepage Runder Tisch
gegen häusliche Gewalt)
Jährlich werden in Deutschland
ca. 120.000 dieser Gewaltta-
ten angezeigt, dabei stirbt alle
drei Tage eine Frau durch die
Gewalttaten ihres Mannes.

Bundesweites Hilfetelefon-Gewalt
gegen Frauen- 08000/116016 (Be-
ratung in 17 Sprachen; 24h)
Beratungsstelle gegen sexuali-
sierte Gewalt - 0228/635524
Fachberatungsstelle Frauenzen-
trum Troisdorf e.V. - 02241/72250
Fachberatungsstelle Frauenzen-
trum Bad Honnef/Königswinter e.V.
- 02224/10548
Für das Familienzentrum Vogel-
nest Text: Stephanie Sauerborn

Liebe Wanderfreundinnen und
-freunde,
hiermit möchten wir, dass am
Sonntag, 9. Oktober, wieder
die beliebte Herbstwanderung
des Heimat- und Verschöne-
rungsverein Hurst stattfinden
wird.
Gestartet wird traditionell am
Dorfgemeinschaftshaus Hurst.
Auch diesmal werden wir als
Gemeinschaftserlebnis in einer
geführten Gruppe gehen.

Daher starten wir zur festen
Uhrzeit um 10 Uhr, gegen 12.30
Uhr werden wir zurück am Dorf-
gemeinschaftshaus sein.
Dort wartet dann bereits die
Erbsensuppe auf die Hungrigen,
nachmittags werden wir wieder
Kaffee und Kuchen reichen.
Wir freuen uns auf viele fröhli-
che Wanderinnen und Wande-
rer!

Der Vorstand des HuVv Hurst e. V

Wenn zwei Chöre auf der größten
Kirmes des Rhein-Sieg-Kreises
gemeinsam einen Kirmesstand
haben, dann ist dies mit Sicher-
heit ein Besuch wert. So freuen
sich der Eitorfer Gesangverein und
Young Hope sie und euch auf der
877. Eitorfer Kirmes (24. bis 27.
September) in der Schmidtgasse
begrüßen zu können. Auch in die-
sem Jahr gibt es wieder gepflegte
Kaltgetränke wie Gaffel-Kölsch,
Krombacher-Pils, Paulaner und
auch auf die traditionellen Kirmes-
waffeln mit Kaffee von den Sän-

gerdamen des Eitorfer Gesang-
vereins muss nicht verzichtet wer-
den. Auch auf leckere Longdinks
können die Besucher sich freuen.
Live-Musik wird es von „High Vol-
tage“, der „Young Hope Band“
und den „Young Hope Kids“ ge-
ben.
Wir sehen uns!
So heißen sie Young Hope und der
Eitorfer Gesangverein herzlichst
Willkommen. Weitere Informati-
onen auch unter www.eitorfer-
gesangverein.de und unter
www.younghope.de
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Jetzt Termin vereinbaren
0228 - 46 69 89

Handwerks-Qualität,
lokal & günstig!

GLASDACH
inkl. SONNENSCHUTZ

2:1 HEIMVORTEIL2:1 HEIMVORTEIL

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Frühstückstreffen
für Frauen
„Die Hoffnung lebt zuletzt“ -
Von Hoffnungslosigkeit zu neuem Lebensmut
Am Samstag, 1. Oktober, laden
wir um 9 Uhr herzlich ein zu unse-
rem Frühstückstreffen für Frauen
in das Bürger- und Kulturzentrum
„kabelmetal“ in Schladern,
Schönecker Weg 5.
Zu dem Thema Die Hoffnung lebtDie Hoffnung lebtDie Hoffnung lebtDie Hoffnung lebtDie Hoffnung lebt
zuletztzuletztzuletztzuletztzuletzt wird uns Valerie Lill ge-
meinsam mit dem Pianisten Dirk
Benner durch den Morgen be-
gleiten.
Es ist so leicht, sich das Leben
schwer zu machen! Dabei ist es
doch voller Hoffnung und Verhei-
ßung. Ist alles eine Frage der Per-
spektive? Kann ich mir mein Le-
ben „schönreden“? Warum sind
Menschen, die „ich kann nicht
klagen“ sagen, arm dran?
Poetry-Konzerte mit der Musi-
kerin und Autorin Valerie Lill aus
Reichshof sind eine erfrischende
Mischung aus inhaltsschweren
Gedanken, federleichten Songs
und zauberhafter Wortakrobatik.
Sie versteht es, ihr Publikum zu
berühren mit Humor und Tief-
gang. Im Mittelpunkt stehen
deutsche Texte, die zum Nach-
denken anregen über Gott und

die Welt, ausdrucksstarke Melo-
dien und viel-sagende Lyrik. Las-
sen Sie sich einladen zum Hoffen
und Lachen, zum Sehnsuchen und
Weitermachen!
Freuen Sie sich auf ein reichhal-
tiges Frühstück und Life-Musik.
Unser Büchertisch lädt dazu ein,
gute Lektüre, Kinderbücher und
CDs zu erwerben. Der Kosten-
beitrag beläuft sich auf 15 Euro.
Karten im Vorverkauf ab 1. Sep-
tember bei Blumen Feld, Leu-
scheid - Blumen Mast, Rosbach -
Homestyle Majers, Windeck - Op-
tik & Akustik Deutsch, Eitorf - Le-
bensart, Schladern, https://
www.kabelmetal.de/
Telefonische Anmeldungen bei
Elke Klein, 02292 / 7418, E-Mail:
eklein56@gmx.net und Loni Lö-
bach, 02243 / 81526.
Sie sind nach der Anmeldung doch
verhindert zu kommen?
Dann rufen Sie uns bitte kurz an:
02292/7418
Das Vorbereitungsteam freut
sich sehr auf diesen Vormittag
mit Ihnen.
www.frühstückstreffen.de
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Großzügige Spende der KSK Köln an den FV der Boden

Fahrrad-Demo von
Eitorf nach Windeck am
17. September
ADFC und Klimainitiative Windeck

Ehemaligentag im
Bodelschwingh-Gymnasium
Herchen

Ruth Viedebantt-Winkel (Schulleitung), Lars Mischo (KSK), Haithem Kharadja (erster Vorsitzender FV),Ruth Viedebantt-Winkel (Schulleitung), Lars Mischo (KSK), Haithem Kharadja (erster Vorsitzender FV),Ruth Viedebantt-Winkel (Schulleitung), Lars Mischo (KSK), Haithem Kharadja (erster Vorsitzender FV),Ruth Viedebantt-Winkel (Schulleitung), Lars Mischo (KSK), Haithem Kharadja (erster Vorsitzender FV),Ruth Viedebantt-Winkel (Schulleitung), Lars Mischo (KSK), Haithem Kharadja (erster Vorsitzender FV),
Desiree Weininger (Kassiererin FV)Desiree Weininger (Kassiererin FV)Desiree Weininger (Kassiererin FV)Desiree Weininger (Kassiererin FV)Desiree Weininger (Kassiererin FV)

Zum Start in das neue Schuljahr
konnte der Verein „Freunde und
Förderer der Bodenbergschule
Schladern e.V.“ von Lars Mischo,
Kreissparkasse Köln, eine großzü-
gige Spende in Höhe von 1.000
Euro entgegennehmen. Finanziert
wurde die Spende aus den Zweck-
erträgen der Lotterie „PS-Sparen
und Gewinnen“.
Der erste Vorsitzender des Ver-
eins, Haithem Kharadja, und die
neue Schulleitung, Frau Viede-
bantt-Winkel, nahmen die Spende
dankbar entgegen.
Herr Kharadja erläuterte bei dem
Termin kurz die Arbeit des Vereins
und auch die aktuellen Projekte
im Außengelände, in deren Pla-
nung auch die Schüler und Schü-
lerinnen mit einbezogen wurden.
Sehnlichst erwartet wird die neue
Doppel- und Nestschaukelkombi-
nation, in deren Finanzierung auch
die Spende der KSK einfließen
wird.

Am 17. September findet von
14 bis 17 Uhr der Ehemaligen-
tag am Bodelschwingh-Gymna-
sium Herchen statt, übrigens
wie jedes Jahr am 3. Septem-
berwochenende.
Man trifft sich auf dem Schul-
hof und hat die Gelegenheit,
sich durch die Gebäude und über
das Schulgelände führen zu

lassen. Dabei gibt es wieder
einige Neuerungen und Weiter-
entwicklungen zu entdecken
und sich an manches Altbe-
kannte zu erinnern. Vor allem
aber ist viel Zeit für Gespräche
und das Wiedersehen unterein-
ander.
Kommen Sie vorbei - wir freuen
uns auf Sie!

Im Rahmen der Europäischen Mobi-
litätswoche möchten die Eitorfer und
Windecker Klimagruppen gemein-
sam mit dem ADFC Obere Sieg
wieder auf die allenfalls sehr langsa-
men und bescheidenen Fortschritte
für den Radverkehr an der Oberen
Sieg hinweisen, der ja neben dem
ÖPNV ein wichtiger „Motor der Ver-
kehrswende“ sein soll. Zumindest
wird das von der Wissenschaft und
den politischen Entscheidungsträ-
gern gerne so dargestellt und eine
stark wachsende Zahl von Radfah-
renden auf unseren Straßen bestä-
tigt diesen Trend.
Wir wollen den Entscheider*innen

auf allen möglichen Ebenen nochmal
Druck machen, dass sie den schö-
nen Worten auch endlich sichtbare
Taten folgen lassen - die Europäi-
sche Mobilitätswoche vom 16. bis
21. September bietet hierfür einen
passenden Rahmen.
Am Samstag, 17. September, ab 10
Uhr (Eitorf, Markt) demonstrieren wir
zunächst rund um den Eitorfer Orts-
kern mit Fahrrädern (und entspre-
chender Kleidung) gegen die „Schlaf-
mützigkeit“ bei der Umsetzung Kli-
ma - und fahrradfreundlicher Maß-
nahmen.
Anschließend fahren wir als
hoffentlich große Gruppe entlang der
L333 bis nach Schladern, Motto:Motto:Motto:Motto:Motto: „Wir
warten auf unseren Radweg - wie
lange noch?“ in der Hoffnung, dass
es bald auch echte Radwege in Wind-
eck gibt und z.B. die Gefahrenstelle
am Schlossberg endlich beseitigt
wird. Die Ankunft am Bahnhof Schla-
dern erwarten wir gegen 13 Uhr.
Wer schon gemeinsam nach Eitorf
radeln möchte, trifft sich um 8.45
Uhr unterhalb der Siegbrücke in Dat-
tenfeld.
(dieter.zerbin@adfc-bonn.de)
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Lokale Agenda
Windeck lädt ein
Pflanzen- und Gartenflohmarkt

Herbstanemone;Herbstanemone;Herbstanemone;Herbstanemone;Herbstanemone;
Foto privat; RövenichFoto privat; RövenichFoto privat; RövenichFoto privat; RövenichFoto privat; Rövenich

Die Lokale Agenda Windeck Ar-
beitsgruppe (AG) Naturnaher
Garten veranstaltet am Sams-
tag, 24. September, den belieb-
ten Garten- und Pflanzenfloh-
markt für alle HobbygärtnerIn-
nen.
Je nach Angebot der Verkäufer
finden Sie Blumen, Zierpflan-
zen, Exoten, Gemüse, Sträucher,
Getöpfertes, Gartengeräte,
Zeitschriften, Bücher u.v.m. zum
Thema „Garten“. Sie können
sich für kleines Geld richtig gut
eindecken, denn die Pflanzzeit
hat gerade wieder begonnen.
Der Veranstaltungsort ist der
Platz vor dem Museumsdorf Alt-
windeck! Das Museumsdorf
liegt idyllisch eingebettet im Tal
von Altwindeck. Die Burg Wind-
eck und ein Kinderspielplatz
sind fußläufig zu erreichen.
Weitere Parkplätze an der Burg,
mit ordnungsbehördlichen Kon-
trollen ist zu rechnen.
Mitmachen können alle Hobby-
gärtnerInnen (keine Händler).
Die Teilnahme kostet einen Tro-
cken-/Obstkuchen (bitte keine
Torten oder Füllungen mit Sah-
ne, Butter etc.) zum Bestücken
unseres Kuchenbuffets oder 10
Euro in bar. Tische und Stühle
für Ihren Stand sollten Sie
allerdings selbst mitbringen
(Aufbau ab 9 Uhr, Abbau bis 14
Uhr; der Standplatz muss be-
senrein verlassen werden). Kei-
ne Händlerware!

Besonderer Hinweis:Besonderer Hinweis:Besonderer Hinweis:Besonderer Hinweis:Besonderer Hinweis: Der Auf-
bau ist erst am Samstag und

nicht bereits am Vortag gestat-
tet! Der Grund sind andere Ver-
anstaltungen! Bitte beachten
Sie die Absperrungen!
InfoInfoInfoInfoInfo: G. Barz
Tel. 02292 - 6450 mit AB und
www.naturgartenwindeck.de
Schauen Sie doch mal vorbei! Wir
freuen uns auf Sie!
Samstag, 24. September, von 10
bis 13 Uhr
51570 Windeck-Altwindeck, Platz
vor dem Museumsdorf Altwind-
eck, Im Thal Windeck 17
(bitte den Hinweisschildern folgen)
Lokale Agenda Windeck AG Na-
turnaher Garten, Marion Röve-
nich
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BEST OF SOUL AND GOSPEL
8. Oktober, Stadthalle Troisdorf

Anzeige

Seit 25 Jahren bereichert der
Soul- und Gospelchor Livin-gos-
pel die deutsche Kulturszene.
Zahlreiche Konzerte, Stadtfes-
te, Fernsehauftritte, und Gottes-
dienste wurden durch das Po-
werensemble gestaltet.
Nun freuen wir uns auf eine Ju-
biläumsgala der Extraklasse.
Künstler aus der Gospel und
Soulszene gestalten gemein-
sam mit dem Livingospel Chor
eine unvergessliche Gala. „Un-
ser Motto lautet: STAYING ALI-
VE“ sagt die Dirigentin Naomi
Wien. Mit dabei ist der charis-
matische Soulsänger und Enter-
tainer Ammo: „Ich prophezeie,
dass kein Auge trocken und nie-
mand still stehen oder sitzen
bleibt.“ Ein besonderes High-
light ist die herausragende Gos-
pelstimme Sonja LaVoice. Sie ist
seit 5 Jahren Teil des Ensembles
und gibt dem Abend eine
besonders schöne Note. Zu der
Formation gehört eine erstklas-
sige Soulband unter Leitung von
Michael Aidoo. Mit dabei ist auch
der brasilianische Gitarrist Jon-
ny von Freitas und der venezo-
lanische Percussionist Rennis
Mendosa. Letztere stand bereits

auf allen großen Weltbühnen.
„Wir sind sehr dankbar, denn wir
haben die Pandemie Phase sehr
gut überstanden. sagt Naomi,
„wir freuen uns so sehr auf die
Jubiläumsgala und laden alle Soul
und Gospelfans dazu ein. Das wird
ein unvergesslicher Konzert-

abend.“
Das Konzert findet am 8. Oktober
um 19 Uhr, Einlass 18 Uhr in der
Stadthalle in Troisdorf statt.
Tickets gibt es in 3 Kategorien für
19.-, 23,- und 27,- Euro.

Karten gibt es in allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen, über
Eventim und an der Abendkas-
se.
Wolfgang Wien
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STADTHALLE TROISDORF
Tickets: Kat.1: 27 € / Kat.2: 24 € / Kat. 3: 19 €

zzgl. Gebühren8.10.2022
Beginn 19 Uhr / Einlass 18 Uhr

WWW.BONNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0228 - 50 20 10

WWW.KOELNTICKET.DE
TICKETHOTLINE 0221- 28 01

W W W . E V E N T I M . D E
TICKETHOTLINE 01806 - 57 00 70

und an allen Vorverkaufsstellen  ·  www.livingospel.de

Michael Aidoo Renis Mendoza Naomi WienSonja LaVoice Amo Amoako Jonivon Freitas

LivinGospel
Best of Gospel and Soul

#stayingalive
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Sausewindkinder beim Kirch- und Familienfest
Ev. Friedenskirche in Schladern

Flohmarkt im Bürgerhaus
am 25. September
Bürgerverein Obernau e.V.

Foto: Kita SausewindFoto: Kita SausewindFoto: Kita SausewindFoto: Kita SausewindFoto: Kita Sausewind Mit großer Freude haben wir die
Einladung von Herrn Dr. Frieder
Döring zum Kirch- und Familien-
fest nach zwei Jahren Pause an-
genommen.
Am 28. August war es endlich so
weit, dass die Sausewindkinder

ihre eingeübten Lieder zum Ein-
satz bringen konnten, die sie
schon seit Ende der Sommerferi-
en geprobt haben. Ebenso konn-
ten sie ihren selbstgestalteten
Kopfschmuck präsentieren.
Bei sommerlichen Temperaturen
sangen die Kinder zum Einstieg
passend zum Fest: „Wenn ein
schöner Tag beginnt“. Fast alle
Familien der Einrichtung konnten
am Fest teilnehmen, und uns mit
allen anderen Gästen beim Sin-
gen unterstützen.
Nach unserer Vorführung konn-
ten die Kinder dem Schulchor zu-
hören, etwas essen und trinken,
an einer Mitmachaktion teilneh-
men oder am Flohmarktstand stö-
bern.
Ein großes Dankeschön geht an
die Eltern, dass sie es den Kin-
dern ermöglichen an solchen Ver-
anstaltungen teilzunehmen, denn
gerade Feste haben eine große
Bedeutung für Kinder, weil diese
insbesondere für die Gemein-
schaftspflege wichtig sind.
Ein besonderer Dank gilt auch
Herrn Dr. Döring, dem wir die Mög-
lichkeit verdanken, Teil dieses
Festes gewesen zu sein. Kita Sau-
sewind

Es ist Flohmarkt-Zeit in Obernau.
Am Sonntag, 25. September, gibt
es wieder den beliebten Floh-
markt im Bürgerhaus. Von 13 bis
17 Uhr heißt es schauen, schmö-
kern, feilschen, kaufen und ver-
kaufen. Bücher, Kleidung, Spiel-
zeug, Altes und Neues: alles das
findet Ihr bei unserem Flohmarkt.
Natürlich wird auch für das leibli-

che Wohl gesorgt. Zum Kaffee
gibts wie immer leckere Obernau-
er Kuchen und Torten. Ebenso wie
Kaltgetränke und Würstchen mit
Brötchen. Wer gerne selbst einen
Stand haben möchte, um Sachen
zu verkaufen, meldet sich bitte
bei Elke Baldus, Tel. 02292/7354
oder Tamara Schrapers,
Tel. 01525/2120664.
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TuS Herchen - Jugendabteilung - informiert...
Marcel Witeczek erneut zu Gast
beim TuS Herchen - B-Juniorinnen mit einer Niederlage im Topspiel

VOLL DIE 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Marcel Witeczek erklärt die nächste ÜbungMarcel Witeczek erklärt die nächste ÜbungMarcel Witeczek erklärt die nächste ÜbungMarcel Witeczek erklärt die nächste ÜbungMarcel Witeczek erklärt die nächste Übung

B-Juniorinnen mit Trainer Frank Kappenstein (l.) und Marcel Witeczek (r.)B-Juniorinnen mit Trainer Frank Kappenstein (l.) und Marcel Witeczek (r.)B-Juniorinnen mit Trainer Frank Kappenstein (l.) und Marcel Witeczek (r.)B-Juniorinnen mit Trainer Frank Kappenstein (l.) und Marcel Witeczek (r.)B-Juniorinnen mit Trainer Frank Kappenstein (l.) und Marcel Witeczek (r.)

alles unter strenger Beobachtungalles unter strenger Beobachtungalles unter strenger Beobachtungalles unter strenger Beobachtungalles unter strenger Beobachtung

Im Rahmen der Kooperation der
AOK Hamburg/Rheinland leitete
Marcel Witeczek eine Trainings-
einheit mit unseren B-Junior-
innen. Da die Mannschaft nun in
der Bezirksliga spielt, wurde
dementsprechend auch das Trai-
ningsprogramm angepasst und
anspruchsvoller gestaltet, was
den Mädes sichtlich viel Spaß ge-
macht hat. Im Abschlussgespräch

war Herr Witeczek sehr angetan
von der Entwicklung des Frauen-
fußballs beim TuS Herchen und lob-
te die Jugendarbeit.
Samstag, 10. September:Samstag, 10. September:Samstag, 10. September:Samstag, 10. September:Samstag, 10. September:
F-Junioren: SV Grün-Weiß Müh-
leip - TuS Herchen 0:16 (0:7)
E-Junioren: SF Aegidienberg - TuS
Herchen 8:1 (5:1)
C-Junioren: SV 09 Eitorf - TuS Her-
chen 4:3 (3:1)

B-Juniorinnen: TuS Herchen - TuS
Birk 1:4 (0:2)
Samstag, 17. September:Samstag, 17. September:Samstag, 17. September:Samstag, 17. September:Samstag, 17. September:
C-Junioren - 14.15 Uhr: TuS Her-
chen - Bröltaler SC U15
B-Junioren - 15.45 Uhr: SG Eu-
denbach/Aegidienberg - TuS Her-
chen
B-Juniorinnen - 17.30 Uhr: TuS
Herchen - FV Preußen Bonn U17
Donnerstag, 22. September:Donnerstag, 22. September:Donnerstag, 22. September:Donnerstag, 22. September:Donnerstag, 22. September:
F-Junioren - 18 Uhr: TuS Herchen -
SV Allner-Bödingen
E-Junioren - 18 Uhr: TuS Herchen -
Bröltaler SC U11
Samstag, 24. September:Samstag, 24. September:Samstag, 24. September:Samstag, 24. September:Samstag, 24. September:
F-Junioren - 11 Uhr: TuS Herchen
E-Junioren - 12 Uhr: TuS Herchen
C-Junioren - 14.15 Uhr: TuS Her-
chen
B-Junioren - 15.45 Uhr: TuS Her-
chen
B-Juniorinnen - 17.30 Uhr: TuS
Herchen
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SV Höhe 1921 e. V. spielt und schenkt Getränke aus
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen

100 Jahre Tennis in
Schladern
Der TC BW Schladern
feiert Vereinsjubiläum 1922 - 2022

SG Niederhausen-
Birkenbeul
Rückblick

Germania Windeck - ASV St. Augustin II 1:2

Vorschau: Jugend:
SVH-Bambini: Nächstes Training
am Freitag, 16. September, 16.30
bis 17.30 Uhr, Sportplatz Alten-
herfen.
Senioren: Sonntag, 18. Septem-
ber: siebter Spieltag:
SVH I - TuS Winterscheid II, An-
stoß: 15 Uhr
Vorschaubericht nachzulesen un-
ter www.svhoehe.de!
Alte Herren: spielfrei
Montag, 26. September: traditio-
neller AH-Rundgang über die Ei-
torfer Kirmes! Treffpunkt am
Hüh’scher Stand in der Bahnhof-
straße ist zwischen 11 und 12 Uhr.
Achtung! Nächstes Achtung! Nächstes Achtung! Nächstes Achtung! Nächstes Achtung! Nächstes TTTTTrrrrraining:aining:aining:aining:aining: Don-
nerstag, 22. September, 19.30
Uhr!
Spielberichte: Senioren: Sonntag,
11. September:

FC RW Neunkirchen I - SVH I ab-
gesagt
Das Spiel in Neunkirchen wurde
von den Gastgeber wegen Spie-
lermangel abgesagt. Damit bleibt
unser Team erstmal kampflos wei-
ter in der Spitzengruppe (Tabel-
lenplatz 2/ 23:11 T./ 14 P.).
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: Freitag, 9. Septem-
ber: AH-Turnier des TuS Winter-
scheid!
Turnier der vergebenen Chancen!
Zum Turnier unserer Freunde in
„Wongtesch“ fand sich eine gute
Truppe ein, die auch ansehnlichen
Fußball zeigte, jedoch an diesem
Tage vergessen hatte, „Zielwas-
ser“ zu trinken. So blieb es trotz
vieler guter Chancen nach den
sechs Spielen beim fünften Platz
mit zwar sechs Punkten, aber nur
1:2 Toren.

Ergebnisse: SVHAH - VfR Marien-
feld 0:0; SVHAH - TuS Winterscheid
Sunday Kickers 1:0 (C. Marx); SV-
HAH - SV Allner/Bödingen 0:1;
SVHAH - Bröltaler SC 0:0; SVHAH
- TuS Birk 0:1; SVHAH - Olympias
Eitorf 0:0.
SV Höhe aktuell: GetränkestandSV Höhe aktuell: GetränkestandSV Höhe aktuell: GetränkestandSV Höhe aktuell: GetränkestandSV Höhe aktuell: Getränkestand
auf der Eitorfer Kirmes!auf der Eitorfer Kirmes!auf der Eitorfer Kirmes!auf der Eitorfer Kirmes!auf der Eitorfer Kirmes!
Auf Grund der kontinuierlich an-
stehenden Renovierungs- und
Verschönerungsarbeiten am
Außenbereich des Jugend- und
Vereinsheims hat sich der SV
Höhe auch in diesem Jahr wieder
entschlossen, einen Getränke-
stand auf der Eitorfer Kirmes (24.
bis 27. September) zu betreiben.
Dieser wird in der Bahnhofstraße
(zwischen Apotheke und Ross-
mann) zu finden sein. Neben ei-
nem frühen Kölsch wird es auch

eine kleine, aber feine Auswahl
an diversen anderen Getränken
geben, die zum Verweilen an un-
serem Stand einladen. Daher soll-
ten sich alle Mitglieder, Freunde,
Bekannte, „zukünftige“ Sponso-
ren, etc. diesen Stand auf der
Eitorfer Kirmes merken, denn der
Erlös kommt ausschließlich dem
notwendigen Weiterbau des
Außenbereiches des Jugend- und
Vereinsheim zu Gute. Der SV
Höhe bedankt sich schon jetzt
bei der Unterstützung der Mit-
glieder bei der Diensteinteilung
und hofft, Sie als Besucher der
größten Kirmes im Rhein-Sieg-
Kreis an unserem kleinen, aber
eminent wichtigen Stand aufs
Herzlichste begrüßen zu dürfen.
Der SV Höhe wünscht Ihnen viel
Spaß!

Nach dem 0:1-Rückstand in der
ersten Hälfte legten die Ger-
manen in der zweiten Hälfte los
wie die Feuerwehr und spielten
sich endlich mal eine Vielzahl
von Torchancen heraus, die
allerdings auch fahrlässig ver-
geben wurden. Mo sorgte für

den längst überfälligen Aus-
gleich und man spielte weiter
auf das Tor des Gastes aus St.
Augustin.
Mit einer Aktion erzielte aber
dann der Gast nach einem Frei-
stoß die 2:1-Führung. Man rann-
te weiter an und erspielte sie

Chance für Chance, aber es
reichte am Ende nicht.
Nächste Woche Sonntag haben
sie die Möglichkeit es beim
Auswärtsspiel bei SV Allner-Bö-
dingen II auf dem Kunstrasen
in Hennef - Lauthausen besser
zu machen.

VVVVVorschau:orschau:orschau:orschau:orschau:     AH Germania - Bröl-AH Germania - Bröl-AH Germania - Bröl-AH Germania - Bröl-AH Germania - Bröl-
taler SCtaler SCtaler SCtaler SCtaler SC
Montag, 19. September, 19.30
Uhr im Sportpark Germania.
Über rege Unterstützung würden
wir uns sehr freuen, für ausgiebi-
ge Versorgung während und nach
dem Spiel wird bestens gesorgt.

SV Niederfischbach I - SG Nieder-
hausen-Niedererbach I 0:2
SG Bitzen/Siegtal - SG Niederhau-
sen-Niedererbach II 3:1
A-Jgd. JSG Hammer Land I - JSG
Hammer Land II 14:0
C-Jgd. JSG Hammer Land I - JFV
Wolfstein WW/Sieg II 4:0
C-Jgd. JSG Hachenburger Wester-
wald II - JSG Hammer Land II 2:0
D-Jgd. Spvgg. EGC Wirges - JSG
Hammer Land I 0:5
D-Jgd. JSG Hammer Land III - JSG
Wisserland III 1:1
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Freitag, 16. September:Freitag, 16. September:Freitag, 16. September:Freitag, 16. September:Freitag, 16. September:
18.30 Uhr - D-Jgd. JSG Hammer
Land I - VFL Neuwied in Hamm
Samstag, 17. September:Samstag, 17. September:Samstag, 17. September:Samstag, 17. September:Samstag, 17. September:
Ab 11.30 Uhr - F-Jgd Turnier in

Guckheim
12 Uhr C-Jgd. JSG Hammer Land II
- JSG Weitefeld in Hamm
Ab 14 Uhr - E-Jgd. Turnier in Wis-
sen
14.45 Uhr - D-Jgd. JSG Hammer
Land II - JFV Wolfstein WW/Sieg III
15 Uhr - A-Jgd. JSG Hammer Land
II - JSG Wisserland II in Oppertsau
15.15 Uhr - C-Jgd. JSG Wäller Land
- JSG Hammer Land in Rothen-
bach
17 Uhr - A-Jgd. JFV Oberwester-
wald 2015 E.V. - JSG Hammer Land
I in Höhn
Sonntag, 18. September:Sonntag, 18. September:Sonntag, 18. September:Sonntag, 18. September:Sonntag, 18. September:
12.30 Uhr - SG Niederhausen-Nie-
dererbach II - DJK Friesenhagen II
15 Uhr - SG Niederhausen-Niede-
rerbach I - SG Atzelgift/Nister

Liebe Windeckerinnen und Wind-
ecker,
am Samstag, also schon morgen,
17. September, ist es soweit.
Vor 100 Jahren wurde der Grund-
stein unseres Tennisclubs in
Schladern gelegt. Als einer der
ältesten Vereine im ganzen
Kreis feiern wir unser Jubiläum
und laden Euch ganz herzlich
hierzu ein.
Der Startschuss fällt bereits um
10 Uhr, es wird ein Vereins-Gene-
rationenturnier ausgetragen.
Hierzu seid Ihr bereits herzlichst
eingeladen.
Um 13 Uhr erfolgt die offizielle
Eröffnung durch Christian Höffer
(erster Vorsitzender) und Herrn

Funke. Im Anschluss begeben wir
uns auf eine kleine Zeitreise, vor-
getragen von unserem ältesten
aktiven Mitglied Jochen Doering.
Zum finalen Höhepunkt kommt es
dann um 15 Uhr, wenn Marciano
Koslowsky (ehem. Oberligaspie-
ler in Köln, jetzt Verbandsligaspie-
ler für Rosbach) der gelben Filz-
kugel in einem Showmatch ordent-
lich einheizt.
Im Anschluss daran erfolgt der
gemütliche Teil bei Kaffee und
Kuchen, Grillgut, kalten Geträn-
ken und Bier vom Fass!
Kommt doch vorbei und feiert mit
uns!
Für den Vorstand:
Dinah Bungard
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*kein Wertgutachten

Kostenlos, unverbindlich und schnell 
den Wert Ihrer Immobilie erfahren

Verlieren Sie kein Geld durch einen nicht marktgerechten Preis. 
Wir schenken Ihnen völlig unverbindlich eine professionelle Marktwert- 
ermittlung* und geben Ihnen Tipps für den Verkauf oder die Vermietung 
Ihrer Immobilie.

Überrascht? Wir nicht.

Denn Ihre Immobilie hat jetzt den bestmöglichen Preis verdient.

Und den erzielen wir für Sie.

Gutschein für

eine kostenlose

Marktwert- 

ermittlung Ihrer

Immobilie

450.000 !

600.000 !

520.000 !
410.000 !

Ihre Ansprechpartnerin

Virginia Eschbach
Immobilienberaterin
Tel. 02241 496-1432

VR-Bank Rhein-Sieg Immobilien GmbH 
Raiffeisenplatz, 53804 Much

Jetzt ist der richtige 
Zeitpunkt zu ver-
kaufen.

Rufen Sie 
mich an!

VON A-Z 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Tag der Demokratie
Teilhabe von Schülerinnen und Schülern fördern
Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Es gibt
mehr Zufriedenheit, wenn die
Schülerinnen und Schüler Ein-
fluss haben“, diese Erfahrung
macht Marina von Heesen. Sie
ist eine der zwei Fachkräfte,
welche sich eine Vollzeitstelle
in der schulpsychologischen
Systemberatung für Extremis-
musprävention und Demokratie-
förderung des Rhein-Sieg-Krei-
ses teilen.
Anlässlich des jährlichen Inter-
nationalen Tags der Demokra-
tie am 15. September lohnt sich
ein Blick auf diese spezielle
Beratung von Schulen, Lehr-
kräften, Sozialarbeitenden und
ein Blick auf den Arbeitskreis
Demokratieförderung. Auch die-
sen bietet die schulpsychologi-
sche Beratungsstelle des Rhein-
Sieg-Kreises an.
„Das Angebot ist seitens des
Schulministeriums im Jahr 2020
geschaffen worden und geht
Hand in Hand gemeinsam mit
der Bundesstadt Bonn, die
wiederum ebenfalls Personal-
stellen einsetzt.
Für die Schulen im Rhein-Sieg-
Kreis gibt es eigene Veranstal-
tungen und Schulungen“, weiß
Alexander Elwert, Leiter der
schulpsychologischen Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises, zu berichten.

Auch Demokratie und Partizi-
pation müssen vorgelebt und
früh eingeübt werden.
Ein Bespiel für aktiv gelebte
Teilhabe ist der Klassenrat an
Grundschulen im Rhein-Sieg-
Kreis.
„Mittels des Klassenrats neh-
men die Kinder Einfluss auf ihr
tägliches Zusammenleben“, so
Marina von Heesen.
Die Grundschülerinnen - und
schüler überlegen gemeinsam,
wie sie das Lernen im Klassen-
verbund gut organisieren kön-
nen, wie aktuelle Aktivitäten
oder Projekte aussehen oder
wie Probleme und Konflikte ge-
löst werden können.
Die eigene Beteiligung stärkt
das Gefühl, selbst etwas bewir-
ken zu können. Die Schüler-
innen und Schüler üben von Kin-
desbeinen demokratische Pro-
zesse ein.
Zudem lernen sie, bei Konflik-
ten zuzuhören und über Wider-
stände hinweg Lösungen zu fin-
den. Dies fördert die Fähigkeit
zu Kommunikation und Empa-
thie.
Im Arbeitskreis Demokratieför-
derung für Lehrkräfte aus dem
Rhein-Sieg-Kreis und Bonn,
geht es zum Beispiel um Me-
thoden zur konsensualen Ent-
scheidungsfindung. Diese neh-

men nicht „einfache“ Abstim-
mungen per Mehrheit, sondern
das Herstellen und Finden trag-
fähiger, gemeinsamer, pragma-
tischer Entscheidungen in den
Fokus. Es werden Räume für
gemeinsame Perspektiven ge-
öffnet.
„Unglaublich,„Unglaublich,„Unglaublich,„Unglaublich,„Unglaublich, aber w aber w aber w aber w aber wahr!?ahr!?ahr!?ahr!?ahr!? Ver-
schwörungserzählungen und
Fake News im Unterricht the-
matisieren“, ist ein weiteres

Programmangebot der System-
beratung zur Demokratieförde-
rung im Rhein-Sieg-Kreis.
Weitere Informationen, die An-
sprechpartnerinnen und An-
sprechpartner der Systembera-
tung und der schulpsychologi-
schen Beratungsstelle sowie
Programmangebote finden sich
über: www.rhein-sieg-kreis.de/
Systex und rhein-sieg-kreis.de/
schulpsychologie.
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VON MOZART 
BIS GRUNGE 

www.kultur-in-troisdorf.de

Nä, wat war dat schön, endlich wieder
Erntefest und dann auch noch 70-jähriges Jubiläum
Am Samstag, 3. September, star-
tete das Jubiläumsfest in der Ern-
tehalle mit einem Dankgottes-
dienst. Zur Amtseinführung der
beiden großen und kleinen Ernte-
paare gab es eine Gesangseinla-
ge der drei Männerchöre aus Ot-
tersbach, Halft und Alzenbach, die
sich für ihr Konzert zusammenge-
schlossen hatten, geehrt wurde
das Erntepaar Susanne und An-
dreas Ramminger, danach das
Kindererntepaar Viktoria Seibert
und Till Sauerland. Bürgermeister

Rainer Viehof und seine Frau sind
unserer Einladung gefolgt und
waren am ersten Festtag anwe-
send, vielen Dank dafür.
Nach dem offiziellen Teil gab es
neben toller Live-Musik von Clo-
ckwork auch eine Einlage unserer
Frauentanzgruppe, bei Superstim-
mung wurde bis tief in die Nacht
gefeiert.
Am Sonntag traf sich viele Gäste
vor dem Umzug zum traditionel-
len Frühschoppen und Reibeku-
chen essen, bevor es zum Höhe-

punkt des Wochenendes mit dem
Erntezug durch das Tal ging.
Sonnenschein begleitete den dies-
jährigen Erntezug, der sich kom-
plett durch das Ottersbacher Tal
schlängelte. Viele Gedanken hat-
ten sich die Teilnehmer im Vorfeld
gemacht und ihre Wagen zu diver-
sen landwirtschaftlichen Themen
dekoriert. Landwirtschaftliche
Fahrzeuge mit wunderschön ge-
schmückten Anhängern und den
vielen Fußgruppen umfasste dabei
die Zugaufstellung.
Musikalisch begleitet wurde der
Zug von der Blaskapelle Leu-
scheid und dem Bröltaler Musik-
verein.
Die beiden Kapellen ließen es sich
nicht nehmen, zum Abschluß des
Zuges noch ein Platzkonzert zu
Ehren der beiden Erntepaare zu
geben. Im Anschluß gab es bei
gekühlten Getränken und Essen
Topmusik von DJ Dirk.

Ein riesengroßer Dank geht an
unsere vielen fleißigen Helfer-
innen und Helfer, ohne Euch gibt
es kein Erntefest!
Danke schön auch an unsere zahl-
reichen Gäste und Sponsoren =
für die Inserate in der großarti-
gen Festschrift oder einfach nur
so, der Polizei Eitorf für die tolle
Unterstützung beim Erntezug,
beim Bürgermeister Rainer Vie-
hof für seinen Besuch und bei al-
len anderen, die zum Gelingen
unseres Festes beigetragen ha-
ben, hier sei besonders erwähnt
Ute Gewaltig, die maßgeblich an
der professionellen Gestaltung
der Festschrift mitgearbeitet hat.
wir freuen uns schon auf schon
auf das Erntefest am ersten Sep-
temberwochenende im Jahr 2023,
wenn es wieder heißt: Erntedank-
fest 2023 - gelebte Tradition nur
beim Ernteverein Ottersbacher-
tal!
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...auch Sonderbauten

PAVILLONS

Alles aus einer Hand! 
•  Fundamente  •  Montage  •  Anstriche  •  
Terrassen  •  Dacheindeckung  •  Dämmung

Kleinwohnhäuser Gartenhäuser

Saunen innen + außenCarports und Garagen

Große Ausstellung - 57635 Kircheib 
direkt an der B8 · Tel. 02683 9782-0

 Holzhaus GmbH

www.blockhaus-holzhaus.com

Grußwort
von Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks (ZDH)

Hans Peter WollseiferHans Peter WollseiferHans Peter WollseiferHans Peter WollseiferHans Peter Wollseifer
Foto: Boris TrenkelFoto: Boris TrenkelFoto: Boris TrenkelFoto: Boris TrenkelFoto: Boris Trenkel

Liebe Leserinnen und Leser,
das Handwerk ist so vielseitig wie
die Welt um uns herum. Handwerk
ist überall und spielt in allen Lebens-
bereichen eine wichtige Rolle. Hand-
werk baut, versorgt, repariert, hilft,
schützt, modernisiert, mobilisiert und
verbindet. Handwerk schmeckt, ist
kreativ und macht schön. Es sind
unsere Handwerkerinnen und Hand-
werker, die unsere Brötchen backen,
unsere Häuser und Straßen bauen,
unsere Kleidung nähen, unsere Bril-
len anpassen und unsere Haare
schneiden - und die Liste ließe sich
noch lange fortsetzen. Handwerker-
innen und Handwerker halten das
Land am Laufen.
Ein Beruf im Handwerk bietet jun-
gen Menschen daher tolle Perspek-
tiven und viel Sinnvolles. Und es ist
für jede und jeden etwas dabei: für
die Tüftlerin und den Ästheten, für
den Kreativen und die Zartbesaite-
te, für das Muskelpaket und den
Kommunikator, für den Feinmotori-

ker und die Feinschmeckerin.
Und Handwerk macht Spaß. Denn es
ist toll, am Ende eines Tages zu wis-
sen, was man getan hat. Es ist erfül-
lend, seinem Tun einen ganz konkre-
ten und erkennbaren Sinn zu geben.
Und es macht Freude, bei der Lösung
von wichtigen Zukunftsaufgaben mit-
zuwirken. Denn Millionen Handwer-
kerinnen und Handwerker sind akti-
ve Zukunftsgestalter und berufliche
Klimaschützer, wenn sie Windparks
bauen, Heizungen austauschen, Bä-
der altersadäquat sanieren, Häuser
energieeffizient dämmen und sie zu
Smart Homes machen.
Das Handwerk bietet also einen bun-
ten Strauß von Möglichkeiten. Auch
die Optionen, sich fortzubilden und
weiterzuentwickeln sind vielfältig
und spannend und eröffnen es, Kar-
riereleitern bis zur Chefin oder dem
Chef eines Handwerksbetriebes zu
erklimmen.
Am heutigen „Tag des Handwerks“
können Sie sich selbst ein Bild davon

machen. Mit vielen unterschiedlichen
Aktionen und Veranstaltungen be-
kommen Sie einen Einblick in die
Alltagswelt der Handwerksbetriebe
und in die Karrieremöglichkeiten im
Handwerk, die momentan besser
sind als je zuvor. Am „Tag des Hand-
werks“ wird das sichtbar, was oft als
allzu selbstverständlich genommen
und übersehen oder unterschätzt
wird.
Ich würde mich sehr freuen, wenn
viele interessierte Menschen und
Familien die Gelegenheit nutzen und
die Handwerkskammern, Kreishand-
werkerschaften, Innungen oder Be-
triebe aufsuchen. Informieren Sie sich
vor Ort über die Möglichkeiten und
Perspektiven, die eine Ausbildung
im Handwerk mit all ihren unter-
schiedlichen Facetten bietet. Und
packen Sie in den Betrieben mit an.
Denn Handwerk gehört zum Leben.
Und es ist für die Zukunftsgestal-

tung in unserem Land unverzichtbar.
Ich wünsche Ihnen viel Freude, inte-
ressante Begegnungen und Erkennt-
nisse am „Tag des Handwerks“.
Hans Peter Wollseifer
Präsident des Zentralverbandes des
Deutschen Handwerks (ZDH)
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Krisensicherer Job mit hoher Verantwortung
Fachkräfte für Abwassertechnik unterstützen den Umwelt- und Gesundheitsschutz

Wiebke Wuchsa ist auf der Kläran-Wiebke Wuchsa ist auf der Kläran-Wiebke Wuchsa ist auf der Kläran-Wiebke Wuchsa ist auf der Kläran-Wiebke Wuchsa ist auf der Kläran-
lage in Oldenburg beschäftigt. Dielage in Oldenburg beschäftigt. Dielage in Oldenburg beschäftigt. Dielage in Oldenburg beschäftigt. Dielage in Oldenburg beschäftigt. Die
Stadt in Niedersachsen hat etwaStadt in Niedersachsen hat etwaStadt in Niedersachsen hat etwaStadt in Niedersachsen hat etwaStadt in Niedersachsen hat etwa
170.000 Einwohner. Foto: djd/170.000 Einwohner. Foto: djd/170.000 Einwohner. Foto: djd/170.000 Einwohner. Foto: djd/170.000 Einwohner. Foto: djd/
www.oowv.dewww.oowv.dewww.oowv.dewww.oowv.dewww.oowv.de

Kläranlagen sind für die Grundbe-
dürfnisse des Menschen da. Ohne
sie kommt kein Wohn-, Gewerbe-
und Industriegebiet aus. Und gerade
in Pandemiezeiten wird deutlich, dass
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter auf Kläranlagen durch ihr Hand-
werk maßgeblich zum Umwelt-, Ge-
sundheits- und Infektionsschutz bei-
tragen. Die Fachkräfte für Abwasser-
technik sorgen für den sicheren und
reibungslosen Betrieb der Pumpen
und Maschinen, sie steuern und über-
wachen Anlagen und sichern rund
um die Uhr die Qualität der Reini-
gungsleistung. Zudem nehmen sie
täglich Abwasserproben und unter-
suchen sie im Labor, damit mögliche
Umweltbelastungen schnell erkannt
und vermieden werden können.
Ein Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem Nordwesten
DeutschlandsDeutschlandsDeutschlandsDeutschlandsDeutschlands
Wie aus Schmutzwasser von Haus-
halten, Industrie und Gewerbe

wieder sauberes Wasser wird, hat
Wiebke Wuchsa schon früh begeis-
tert. Heute ist die junge Frau auf der
OOWV-Kläranlage in Oldenburg be-
schäftigt. „Zu meinen Aufgaben ge-
hört die regelmäßige Inspektion und
Wartung der Anlagenteile, das Über-
prüfen, Kalibrieren und Warten der
Messtechnik, das Ermitteln und Be-
heben von Störungen, das Bedienen
der Anlagen, Untersuchungen des
Abwassers sowie regelmäßige War-
tungsvorgänge der Pumpwerke“,
erklärt Wuchsa. Der Job erfordere
handwerkliches Geschick, Eigenver-
antwortung und die Überzeugung,
sich für Menschen, Umwelt und Na-
tur einzusetzen. „Die Pandemie hat
gezeigt, wie wichtig die Tätigkeit auf
den Kläranlagen ist: Als Teil der kriti-
schen Infrastruktur leisten wir einen
wichtigen Beitrag für die Lebensbe-
dingungen der Menschen auch in
schwierigen Zeiten“, betont Wiebke

Wuchsa. Zudem biete der Beruf zahl-
reiche Weiterbildungsmöglichkeiten
in vielen umwelttechnischen Berei-
chen. OOWV, das steht für Oldenbur-
gisch-Ostfriesischer Wasserverband.
Dieser betreibt in seinem Zustän-
digkeitsbereich im Nordwesten
Deutschlands 45 Kläranlagen, die
größte davon in der Großstadt Ol-
denburg mit ihren knapp 170.000
Einwohnern. In allen Kläranlagen zu-
sammen reinigt das Unternehmen
etwa 30 Millionen Kubikmeter Ab-
wasser pro Jahr.
Informieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerben
Die Arbeit auf Kläranlagen bedeutet
ein hohes Maß an Verantwortung,
zugleich sind die Jobs in diesem Be-
reich der Wasserwirtschaft außerge-
wöhnlich krisensicher. Wer mobil ist
und sich für eine Ausbildung zur Fach-
kraft für Abwassertechnik oder in
einem anderen von zwölf Berufen
der Wassertechnik im Nordwesten

Deutschlands interessiert, kann sich
unter www.oowv.de oder in YouTu-
be-Videos informieren, Stichwort
„360 Grad Film Fachkraft für Abwas-
sertechnik“. (djd)
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W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G : Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 5 76 76

B A D  H O N N E F- ROT T B I T Z E :
Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411
www.facebook.com/bettenstar, SR Betten Vertriebs GmbH

V O R R Ä T I G  U N D  S O F O R T  L I E F E R B A R !

S T A R K E  A N G E B O T E  Z U M
T A G  D E S  H A N D W E R K S

T V- S TA R - R E L A X - S E S S E L  
M OTO R I S C H  V E R S T E L L BA R

>> in verschiedenen Größen  
und Farben lieferbar

>> 2-motorige Sitzverstellung 
>> Sessel ist 360 Grad drehbar

H O L Z -  &  
P O L S T E R B E T T E N
in verschiedenen Größen 
und Designvariationen

In den Größen: 90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Raumgewicht 55 kg Raumgewicht 75 kg Größen: 90, 100 x 200 cm

M AT R AT Z E  
B S  C O M F O RT

je 699 €
statt 999 €

je 999 €
statt 1.299 €

M AT R AT Z E  
U LT R A  S TA R

Nicht verstellbar von 599 € auf 449 € reduziert!

Motorisch von 1.499 € auf 999 € reduziert!

M O T O R R A H M E N  
B O D Y L I N E  2 0 0

Sofas mit Schlaffunktion in verschiedenen 
Größen, Stoffen und Farben lieferbar

S C H L A F S O FA S

STARKE 
ANGEBOTE!
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. September 2022Freitag, 23. September 2022Freitag, 23. September 2022Freitag, 23. September 2022Freitag, 23. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.09.2022 um 10 Uhr21.09.2022 um 10 Uhr21.09.2022 um 10 Uhr21.09.2022 um 10 Uhr21.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

PutzfeePutzfeePutzfeePutzfeePutzfee
für 4-5 St., 2 x die Woche nach Much-
Neßhoven gesucht, gute Bezahlung,
langfristige Beschäftigung. Tel. 02295/
9088739

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

DG-WDG-WDG-WDG-WDG-Wohnung Nähe ohnung Nähe ohnung Nähe ohnung Nähe ohnung Nähe WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
3 ZKDB,  81 qm, 3-Fam. - Landhaus,
Fußbodenhzg. 2 Giebelbalkone, Ga-
rage, Garten, 486 € KM + NK, Tel.
02207/2685

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen von Hermés,
Chanel u. Louis Vuitton Tel.: 0163/
8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Energie sparen - Damit es für alle reicht
Sinnvolle Tipps für alle, die zu Hause Kosten reduzieren wollen
Gemeinsam bieten die Koope-
rationspartner Energieagentur
Rhein-Sieg und Verbraucherzen-
trale NRW im Rhein-Sieg-Kreis
Online-Seminare an, in denen
Tipps und Möglichkeiten zum
Energiesparen gezeigt und im
Anschluss Fragen beantwortet
werden.
Was kann getan werden? Sind
Daunenjacken und Heizdecken
die Lösung? Soll auf jeglichen
Komfort verzichtet werden?
Oder gibt es gute Möglichkei-
ten, sinnvoll mit Energie umzu-

gehen?
Eigentümer/-innen und Mieter/-
innen erhalten von den Energie-
experten der Verbraucherzentra-
le NRW Tipps, wie auch mit klei-
nem Aufwand Energie an sinn-
voller Stelle eingespart werden
kann.
21. September, 16 Uhr: Energie-
sparen für alle - Kleinvieh macht
auch Mist, sowie am
29. September, 16 Uhr: Energie-
sparen für alle - sparsam Heizen
ohne unliebsame Folgen (wie z.
B. Schimmelbildung).

Anmeldung unter www.verbrau
cherzentrale.nrw/e-seminare.
Weitere Tipps rund ums Ener-

giesparen finden Interessierte
unter www.energieagentur-
rsk.de.
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Berufe mit Glas
Vom Flachglastechnologen bis zum Wirtschaftsingenieur der Glastechnik
Glas an sich ist bereits ein span-
nendes Material. Noch viel aufre-
gender ist allerdings eine Ausbil-
dung im Glasbereich: Vom Flach-
glastechnologen über den Verfah-
rensmechaniker Glastechnik bis hin
zum Wirtschaftsingenieur Glastech-
nik reicht die Bandbreite - inklusive
guter Karrierechancen im jeweili-
gen Beruf. Es winken Top-Jobs in
einer echten Zukunftsbranche: der
Flachglasindustrie.
Kaum ein Berufsbild wurde so tief-

greifend modernisiert und den Be-
dürfnissen und Anforderungen in den
Betrieben angepasst, wie das des
Flachglasmechanikers. Aus ihm wur-
de mit dem „Flachglastechnologen“
ein zukunftsweisender Beruf, der die
technologische Entwicklung bezüg-
lich Automatisierung, Vernetzung und
Digitalisierung des innerbetriebli-
chen Material- und Warenflusses viel
stärker berücksichtigt.
Das macht der FlachglastechnologeDas macht der FlachglastechnologeDas macht der FlachglastechnologeDas macht der FlachglastechnologeDas macht der Flachglastechnologe
Der Flachglastechnologe stellt Glas-

platten für die unterschiedlichsten
Einsatzzwecke her. Diese werden
zum Beispiel für Möbel benötigt,
aber auch für Türen, für Spiegel oder
ganz klassisch für den Fenster- und
Türenbau sowie für die Fahrzeugin-
dustrie. „Zu den Aufgaben des Flach-
glastechnologen zählt der Zuschnitt
inklusive des Schleifens und Polie-
rens der Glaskanten sowie die Her-
stellung des fertigen Produkts mit-
tels der Steuerung moderner Pro-
duktionsmaschinen“, erklärt der

Hauptgeschäftsführer des Bundes-
verbandes Flachglas (BF), Jochen
Grönegräs. Die Qualitätskontrolle
und die Instandhaltung der komple-
xen Maschinen runden diesen inter-
essanten Beruf ab. „Neben techni-
schem Verständnis, einer umsichti-
gen Vorgehensweise und großer
Sorgfalt sollte Mathematik kein Buch
mit sieben Siegeln sein und zwei
linke Hände sind hier ebenfalls fehl
am Platze“, so Grönegräs. Der aner-
kannte Ausbildungsberuf wird in der
Regel innerhalb von drei Jahren im
Rahmen einer dualen Ausbildung in
der Industrie erlernt, das heißt im
Ausbildungsbetrieb und in der Be-
rufsschule. Eine bestimmte Schulbil-
dung ist nicht vorgeschrieben,
mindestens ein Hauptschulabschluss
ist aber von Vorteil.
Eine Eine Eine Eine Eine Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:Alternative:     VVVVVerfahrensmecha-erfahrensmecha-erfahrensmecha-erfahrensmecha-erfahrensmecha-
niker Glastechnikniker Glastechnikniker Glastechnikniker Glastechnikniker Glastechnik
Etwas andere Schwerpunkte setzt
der ebenfalls spannende Ausbil-
dungsberuf als „Verfahrensmecha-
niker Glastechnik“ in der Flachglas-
industrie. Hier erlernt man die Be-
dienung von Anlagen zum Glas
schneiden sowie für die Formung,
für die Veredelung und für die Be-
druckung von Glas. Dazu gehören
auch der Umgang mit Computer-
programmen, die mit den für die
Glasbearbeitung notwendigen Da-
ten versorgt werden müssen und
die Qualitätskontrolle. „Diese Aus-
bildung dauert ebenfalls in der Re-
gel drei Jahre, findet auf dualem
Wege im Betrieb und in der Berufs-
schule statt und setzt handwerkli-
ches Geschick, eine gute Beobach-
tungsgabe, Teamfähigkeit und Sorg-
falt voraus. Außerdem sollte ein In-
teresse für Mathematik, Physik und
Chemie sowie für technische Anla-
gen bestehen“, erklärt der BF-
Hauptgeschäftsführer. Auch hier ist
mindestens ein Hauptschulab-
schluss von Vorteil.
Last but not least:Last but not least:Last but not least:Last but not least:Last but not least:     Wirtschaftsinge-Wirtschaftsinge-Wirtschaftsinge-Wirtschaftsinge-Wirtschaftsinge-
nieur Glastechniknieur Glastechniknieur Glastechniknieur Glastechniknieur Glastechnik
Als dualer Studiengang angelegt,
bietet die Ausbildung zum Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik perfek-
te Aufstiegschancen für diejenigen,
die nach der normalen Ausbildung
noch weitermachen wollen. „Der
Bachelor-Studiengang mit der Fach-
richtung Glastechnik soll die Studie-
renden im Werk und an der Fach-
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Ausbildung in der Flachglasindustrie.Ausbildung in der Flachglasindustrie.Ausbildung in der Flachglasindustrie.Ausbildung in der Flachglasindustrie.Ausbildung in der Flachglasindustrie.
Foto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther FruthFoto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther FruthFoto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther FruthFoto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther FruthFoto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther Fruth

hochschule auf eine spätere Tätig-
keit in der Glasindustrie vorberei-
ten, und zwar mit der Orientierung
auf die Optimierung von Fertigungs-
anlagen sowie der Produktionssteu-
erung und -überwachung“, so Grö-
negräs. Dazu komme die eigenstän-
dige Durchführung von Projekten, die
Konzeption und Entwicklung von kun-
denspezifischen Produktanforderun-

gen, der technische Einkauf und die
Materialwirtschaft. „Das Studium
dauert sechs Semester, danach steht
einer Laufbahn als Nachwuchsfüh-
rungskraft in der Flachglasindustrie
nichts mehr im Wege“, so Gröne-
gräs abschließend zu den zahlrei-
chen Ausbildungsmöglichkeiten in
einer hoch spannenden Branche.
(BF/DS)
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